
 

 
 

Semelmayer Scramble presented by Gady BMW 

Scramble (2er Teams) über 18 Löcher nach Stableford 

nicht vorgabewirksam  

 

Samstag, 08. August 2026 
 
Start   10:00 Uhr Kanone 
 

Teilnehmer  max. 80 Personen   
 

Abschläge  gelb/rot 
 
Preise   1. Team-Brutto, 1.-3. Team-Netto  
 

Bei gleichen Ergebnissen entscheiden die besseren 9 Löcher gem. Vorgabenverteilung (1,18,3,16,5,14,7,12,9). Bei weiterer 
Gleichheit zählen die 6 Löcher mit dem Schwierigkeitsgrad 1,18,3,16,5,14, danach 1,18,3, und schließlich das schwerste Loch. 
Brutto- und Nettopreise können nicht zugleich gewonnen werden, Brutto geht vor Netto.  
 

Nenngeld  € 28,-; FirmenMG € 31,-; Gäste € 141,- inkl. Greenfee 
 
Protestgebühr  € 75,- 
 

Nennschluss  Freitag, 07. August 2026, 12:00 Uhr (02235/870 55) 
   Bei Abmeldung nach Nennschluss wird das Nenngeld fällig! 
 

Wettspielleitung DI Hans Christian Höfer, Gary Felton, Mag. Ira-Xenia Glatz 
 
Spielberechtigt sind CCG-Mitglieder und bei Verfügbarkeit auch Gäste, die aber nicht an der Gesamtwertung teilnehmen 
können! Gespielt wird nach den Offiziellen Golfregeln (einschließlich Amateurstatut) des R&A Rules Limited, den ÖGV-
Vorgaben- und Spielbestimmungen, den ÖGV-Wettspielbedingungen sowie den Platzregeln des Colony Club Gutenhof. Das 
Wettspiel gilt erst dann als beendet, wenn die Spielleitung alle Ergebnisse geprüft und bekannt gegeben hat. Änderungen 
durch die Wettspielleitung vorbehalten. 
 

Spielerklärung: 
Ein Team besteht aus 2 Spielern. Beide Spieler schlagen ganz normal ab. Dann entscheidet das Team darüber, 
welchen Ball es auswählt, um von diesem Punkt aus weiterzuspielen. Der Spieler, dessen Ball ausgewählt wird, 
muss pausieren, der andere Spieler führt von diesem Punkt den zweiten Schlag aus. 
Ab dem dritten Schlag ist es einfach: Es dürfen beide Spieler schlagen, den besseren Ball auswählen, von dort aus 
wiederum beide den folgenden Schlag ausführen und immer so weiter - bis der Ball im Loch ist.  
Klingt kompliziert? Ist es nicht, ein Beispiel: Max und Moritz bilden ein Team. Beide schlagen ab. Nachdem Max 
eine ziemliche Gurke fabriziert, und Moritz in der Mitte des Fairways liegt, entscheiden sie sich, Moritz’ Ball zu 
nehmen. Nun ist Max gefordert: Er muss den zweiten Schlag ausführen. Moritz kann nur tatenlos zusehen. Max 
schlägt den Ball bis kurz vors Grün. Ab dem nun folgenden dritten Schlag dürfen wieder beide spielen: Max‘ Chip 
gerät zu lang, Moritz schlägt elegant zum Loch und sie wählen ihren Ball. Den Putt dürfen wieder beide ausführen. 
Moritz‘ Putt lippt aus - aber Max springt in die Bresche, zittert den Ball ins Loch und lässt sich feiern. 
 
 

BMW Gady lädt anschließend zu  
einem Essen & zur Siegerehrung! 


